
Protokoll: 1. Sitzung der Ausbildungskommission (AK) vom 12.11.2013 

Anwesend: Barbara Fritz, Silja Helber, Nina Lawrenz, Antje Weber, Isabel Wille, Martha 

Zapata Galindo 

Protokoll: Silja Helber, Antje Weber, Isabel Wille 

 

1. Genehmigung des Protokolls der Konstituierenden Sitzung vom 09.07.2013 

 Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

2. Selbstverständnis der Ausbildungskommission 

 Nach Empfehlung des FU-Präsidiums bezieht sich der Aufgabenbereich der AK auf 

die Beratung des Fachbereichs in Ausbildungsangelegenheiten und begleitet die 

Ausarbeitung neuer Studiengänge auf der Grundlage von §22 des Berliner 

Hochschulgesetzes. 

 Brainstorming bezüglich Aufgabenbereiche der AK sowie aktuelle, LAI-spezifische 

Themen: 

 Inhaltliche und strukturelle Begleitung der Umsetzung der neuen Studien- 

und Prüfungsordnung; Begleitung der Prozesse von 

Studienordnungswechseln 

 Begleitung des Prozesses der Systemakkreditierung 

 Evaluierungen der Studiengänge 

 Zulassungsregelungen der Studiengänge 

 Frau Nitschke von der Arbeitsstelle Lehr- und Studienqualität soll zu einer der 

nächsten Sitzungen der AK eingeladen werden. Sie kann ggf. von der Arbeit 

anderer AK berichten sowie bei der Festlegung von konkreten Arbeitsbereichen 

und Zielen behilflich sein. 

3. Formale Gestaltung der Ausbildungskommission 

a. Tagungsrhythmus 

 Pro Semester sollen mindestens 2  AK-Sitzungen stattfinden, je nach 

Bedarf und Situation kann häufiger getagt werden. 

b. Kommunikation mit dem Institutsrat 

 Die AK trägt relevante Themen als Mitteilungen in den Institutsrat. Auch 

kann sie Vorschläge erarbeiten und diese dort zur Diskussion/Abstimmung 

stellen. 

c. Protokollveröffentlichung 



 Das FU-Präsidium empfiehlt die Veröffentlichung der AK- Protokolle in 

„angemessener Weise“. 

 Die Protokolle der AK sollen ins institutsinterne Sharepoint-System  

gestellt werden, Voraussetzung hierfür ist allerdings ein Sharepoint-

Zugang für alle Mitglieder. Zusätzlich wird ein Ordner im Büro von Nina 

Lawrenz und Martha Zapata angelegt, in welchem die Protokolle 

hinterlegt und für alle LAI-Angehörigen auf Anfrage einsehbar sind.  

 Sigrid Herrmann wird gebeten: 

 Die Protokolle der AK in Sharepoint einzuspeisen. 

 Auf der LAI-Homepage über die Einsehbarkeit der AK-Protokolle zu 

informieren. 

4. Externe*r Expert*in 

 Die AK beschließt einstimmig, Claudia Freimann für das kommende halbe Jahr als 

Nachfolgerin von Dörte Wollrad als externe Expert*in und damit beratendes 

Mitglied in die AK einzuladen. 

5. Evaluierung 

 Bericht von Nina Lawrenz: die Zielvereinbarungen verpflichten das LAI zur 

Überarbeitung der Fragebögen, in denen für Erst-Lehrende auch die 

Lehrkompetenz evaluiert wird (LeKo-Vorgaben). Differenzierte Fragebögen, die 

zwischen Erst- und bereits seit längerer Zeit Lehrenden unterscheiden, würden 

deutliche Mehrarbeit bedeuten, die Sinnhaftigkeit wird diskutiert.  

 Für das Sommersemester 2014 sollen idealerweise bereits neue 

Evaluierungsbögen zum Einsatz kommen, die AK beteiligt sich an der 

Ausarbeitung. Eine Kombination der neuen Vorgaben mit Elementen der 

bisherigen Fragebögen ist möglich. 

 Wichtig sind der AK folgende Punkte 

 max. 4 Seiten pro Fragebogen 

  Wer wünscht, soll die Möglichkeit zur Evaluierung ihrer/seiner 

Lehrveranstaltung in jedem Fall bekommen 

 Idee: Möglichkeit für Studierende, Evaluierung einer Lehrveranstaltung 

einzufordern 

 Weitere, einmalige Evaluierungen sind denkbar (z.B. Wahrnehmung der 

Studierenden/Lehrenden bezüglich der neuen/gewechselten Studien- und 

Prüfungsordnung).  Hierfür soll Rücksprache mit der Arbeitsstelle für Lehr- und 



Studienqualität (Frau Nitschke im Bereich Qualitätssicherung) über eine mögliche 

Unterstützung (z.B. „Unizensus“) gehalten werden. 

6. Zulassung zum Master Interdisziplinäre Lateinamerikastudien 

 Vertagung dieses Tagesordnungspunkts auf die kommende Sitzung 

7. Weiteres 

 Die „sonstigen Mitarbeiter*innen“ werden gefragt, ob sie ebenfalls ein Mitglied 

als Vertreter*in in die AK abordnen möchten. 

 Die Tutor*innen werden gefragt, ob sie ebenfalls ein Mitglied in die AK abordnen 

möchten, falls wegen der hohen Arbeitsbelastung gewünscht auch z.B. als Gast 

bei spezifischen Themen/Aspekten. 

 Die Mitglieder der AK benennen jeweils Vertreter*innen aus ihrer Statusgruppe 

und geben diese in der nächsten Sitzung des Institutsrats bekannt. 

 

Die nächste Sitzung der Ausbildungskommission findet am 14.01.2014 von 9 -10 Uhr s.t. 

statt. 

 


